
Das Erasmus+ Programm 
der Berufsbildenden 
Schulen der Stadt Oldenburg

www.nero-ol.de

Wir waren dabei. 
Auszubildende und 
Ausbilder berichten.

Tobias Wagner | Auszubildender: 

„Bei meinem Praktikum in einem Betrieb 
in England erlebte ich die dortige Arbeits-
welt und habe viel über das Land und die 
Menschen gelernt. Mein Englisch ist jetzt 
richtig gut.“

AnsprechpartnerInnen

Beauftragte für internationale Aktivitäten:
Silke Kehrholff, internationales@bbs-wechloy.de

 Frankreich Dr. Beate Hunger

 Großbritannien Ilka Fimmen
  Anne Kathrin Pietsch
  Arne Pietsch

 Irland  Anne Kathrin Pietsch
  Claudia Schwemmers

 Italien Dr. Beate Hunger
  Andrea Roes

 Malta Ute Karstens
  Bernt Pölling-Vocke
  Carsten Rogge
  Kerstin Siemer

 Niederlande Inka Behrens
  Dr. André Bloemen

 Norwegen Judith Albers
  Etta-Maria Mütz

 Polen Ilka Fimmen
  Sonja Trüper 

 Portugal Silke Kehrholff
  Sontka Kranz

 Spanien Dr. Beate Hunger
  Silke Kehrholff

Sie können Kontakt zu den jeweiligen AnsprechpartnerInnen aufnehmen 
über das Kontaktformular der Homepage der BBS Wechloy oder über 
die E-Mail-Adresse: vorname.nachname@bbswechloy-oldenburg.de 
der jeweiligen Kontaktperson. 

Jörg Harden | Ausbilder:

„Wir haben unseren Auszu-
bildenden die Teilnahme 
am NERO-Projekt gerne 
ermöglicht, um so die 
Selbstständigkeit und 
internationales Arbeiten 
zu fördern.“

Angelika Lüders | Ausbilderin: 

„Die Zusammenarbeit mit 
NERO lief unkompliziert und 
reibungslos. Gerne wieder.“

Pia Strothmann | Auszubildende:

„Ich würde jederzeit wieder am 
NERO-Projekt teilnehmen 
und habe mich gefreut, 
dass mein Arbeitgeber 
den Auslandsaufenthalt 
unterstützt hat. Ich habe 
viele neue Freunde 
gewonnen.“ 
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Pia Strothmann | 

„Ich würde jederzeit wieder am 
NERO-Projekt teilnehmen 
und habe mich gefreut, 
dass mein Arbeitgeber 
den Auslandsaufenthalt 
unterstützt hat. Ich habe 
viele neue Freunde 
gewonnen.“ 



Das Netzwerk Erasmus+ Region Oldenburg (NERO) 
ist eine Kooperation der vier Oldenburger Berufs-
bildenden Schulen und Partner im europäischen 
Bildungsprogramm Erasmus+. Wir bieten Auszubil-
denden die Möglichkeit, einen Teil ihrer Ausbildung 
im europäischen Ausland zu absolvieren (gemäß 
§2 Abs. 3 Berufsbildungsgesetz).

NERO ermöglicht Ihnen Auslandspraktika von 3 bis 
12 Wochen in den 28 Mitgliedsstaaten der EU sowie 
Island, Norwegen, Liechtenstein, die Türkei und 
Mazedonien. Hierfür erhalten Sie ein Stipendium 
(neben der Weiterzahlung der Ausbildungsvergü-
tung), dessen Höhe abhängig vom Zielland ist. Die 
finanzielle Unterstützung deckt in der Regel die 
Anreise- sowie die Unterkunftskosten.

NERO verleiht Ihnen nach dem erfolgreichen 
Auslandsaufenthalt das europaweit anerkannte 
Zertifikat „Europass-Mobilität“ als wertvolle 
Ergänzung für Ihre weitere berufliche Entwicklung.

Starte jetzt und 
erlebe dein 
Europa hautnah. Work’n’learn! 

Ausbildung 
europaweit

www.nero-ol.de

NERO unterstützt Sie 
dabei, interkulturelle 
Kompetenzen zu 
erwerben. Sie erhalten 
einen tiefen Einblick in 
die Arbeitswelt, Kultur 
und Lebensweisen der 
jeweiligen Länder. 

Darüber hinaus verbessern Sie Ihre Sprachkenntnisse und 
werden selbstständiger, teamfähiger und flexibler. So werden Sie 
fit für die zunehmende Internationalisierung des Arbeitsmarktes: 
Sie sind startklar für Europa!

Fast alle Länder 
Europas sind 
möglich!

Wie kannst du dich bewerben? 
1 ]  Sprechen Sie zunächst mit Ihrem Ausbildungsbetrieb, ob  

Sie für ein Praktikum freigestellt werden. 

2 ]  Füllen Sie das Bewerbungsformular (Download) aus und  
reichen Sie diesen zusammen mit Lebenslauf in der Ziel- 
sprache ein (CV-Link) ein.  
 
Diese finden Sie unter: 
https://bbs-wechloy.de/internationales/auslandspraktika- 
ueber-erasmus/als-azubi-ins-ausland.html 
> Bitte an internationales@bbs-wechloy.de senden. 

Wie geht es dann weiter? 
1 ]  Die Lehrkraft wird mit Ihnen ein Treffen vereinbaren, bei 

dem Sie über einen geeigneten Praktikumsplatz und eine 
Unterkunftsmöglichkeit sprechen. 

2 ]  Ist ein Praktikumsplatz gefunden, folgt die Organisation der 
Anreise- und Unterkunftsmodalitäten sowie Information 
bezüglich des Versicherungsschutzes. 

3 ]  Bei einem interkulturellen Training in der BBS Wechloy  
bereiten wir Sie auf Ihren Aufenthalt im Ausland vor.

Erasmus+ Praktikum 
im Ausland


